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N  i  e  d  e  r  s  c  h  r  i  f  t  
 
 
aufgenommen in der Gemeinderatssitzung am Dienstag, den 25. Juni 2013 im Sitzungszimmer des 
Gemeindeamtes Tux in Lanersbach Nr. 470 (35. Sitzung). 
 
Beginn: 20 Uhr Ende: 22 Uhr 25 
 
Anwesende: Bürgermeister Hermann Erler  
 Bgm.Stv. Simon Grubauer 
 Franz Erler, 605 
 Franz Erler, 630 Zuhörer: 7 
 Konrad Fankhauser  
 Franz Geisler  
 Thomas Geisler, 122 
 Thomas Geisler, 247 
 Josef Geisler 237 f. Vitus Gredler  
 Hermann Egger 
 Alfred Pertl  
 Wilhelm Schneeberger  
 Karl Stock f. Maria Tipotsch 
 
Entschuldigt: ---- Nicht Entschuldigt: --- 
 
Schriftführer: Franz Erler 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

 
1) Genehmigung des Protokolls der 34. Sitzung vom 4.6.2013 

 
2) Abfallwirtschaftszentrum: Auftragsvergaben lt. Vergabevorschlag BM Klingler 

 
3) Straßen und Wege: Vorlage  der Schadensschätzungen Gemeindeweg Naustein und Straßenin-

teressentschaft Lamper 
 

4) Schülertransport im Gelegenheitsverkehr 
 

5) Vereinsheim FC Tux: Schreiben vom 19. Juni 2013  Atelier Burtscher 
 

6) Berichte des Bürgermeisters 
 

7) Vergabe des Umbaus zur Nachmittagsbetreuung in der bestehenden Garderobe der NMS Tux 
(Anträge und Allfälliges) 

 
 

E r l e d i g u n g : 
 
Bürgermeister Hermann Erler eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungs-
gemäße Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Gegen die Tagesordnung besteht kein Einwand. 
 
Zu Punkt 1) 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 4.6.2013 wird vorgelegt und sodann einstimmig genehmigt.  
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Die Gemeinderäte Willi Schneeberger und Josef Geisler haben an der Sitzung am 4.6. nicht teilge-
nommen und sind daher nicht stimmberechtigt. 
 
Zu Punkt 2) 
 
Nach Ausschreibung und einer Bieter-Vergabeverhandlung am 24.6.2013 hat Baumeister Klingler 
folgenden Vergabevorschlag an den Gemeinderat ausgearbeitet (alle Preise netto, Nachlässe 
berücksichtigt, Skontis nicht berücksichtigt): 
 
Spengler und Isoliererarbeiten: Fa. Saringer, Schwaz € 122.026,04 
Bauschlosser: Fa. W-B Montagstechnik, Uderns € 49.312,92 
Schlosser Zaun und Toranlage: Fa. Erich Trinkl, Mayrhofen € 21.758,00 
Schlosser Sektional- und Rolltore: Fa. Günther Tore, Kuchl € 33.398,76 
Elektroarbeiten: Fa. Stolz, Kramsach € 81.111,45 
HSL-Arbeiten: Fa. Eberharter, Mayrhofen € 8.904,16 
 
Dem Vergabevorschlag AWZ wird die Zustimmung erteilt. 
Beschlussfassung: Einstimmig 
 
Zu Punkt 3) 
 
Lamperweg: Lt. telefonischer Mitteilung von DI Plank beträgt der Schaden am „Lamperweg“ rd. € 
100.000,--.  Die Sanierungsarbeiten wurden von der WLV unverzüglich in Angriff genommen und 
sind in Kürze abgeschlossen. Die Finanzierung wird unter „Sofortmaßnahmen“ der WLV abgewickelt, 
Gemeinde und Interessenten haben den Anteil von  1/3 zu leisten. 
 
„Nausteinweg“: Die Schadensschätzung erfolgte durch die Abt. Ländlicher Raum und beläuft sich auf 
€ 203.108,64. Die Sanierung ist zeitlich dringend und erfolgt nach Einholung von Angeboten durch 
die Abt. Ländlicher Raum. Die finanzielle Abwicklung erfolgt über Katastrophenschäden, wovon die 
Gemeinde erfahrungsgemäß 50 % zu tragen hat. 
 
Einstimmige Kenntnisnahme. 
 
Zu Punkt 4) 
 
Der Bürgermeister berichtet über die Anbotseinholung betr. der Schülertransporte im Gelegen-
heitsverkehr, nachdem Michael Mader sein Taxiunternehmen auflässt. 
Die Firmen Reinis Taxi und Friedrich Sandhofer haben Angebote gelegt. Beide verlangen € 1,80 pro 
Kilometer zuzüglich 10 % Ust. Beide Firmen wollen auch einen Standort in Tux begründen. 
 
Es folgt eine ausführliche Diskussion. Die Fa. Reinis Taxi hat als erste ein Angebot gelegt, wollte die 
Fahrten jedoch zunächst von Mayrhofen aus bedienen. Nachdem bekannt wurde, dass die Fa. 
Sandhofer den Standort von Michael Mader in Madseit übernimmt, wurde von der Fa. Reinis Taxi         
telefonisch mitgeteilt, dass diese bereits einen Standort in Vorderlanersbach Nr. 84 angemeldet 
habe.  
Nachdem die Angebote als gleichwertig zu bezeichnen sind, sollen von beiden Firmen zusätzliche 
Informationen über die geplante Abwicklung des Betriebes im Allgemeinen, z.B. welche Anzahl von 
Fahrzeugen zum Einsatz kommt, ob Nachtdienst und Hütten- und Flughafentaxi angeboten wird und 
ob noch eine Reduktion der Km-Kosten für das Schülertaxi möglich ist. 
Bis dahin wird der Punkt vertragt, wobei auch  die Möglichkeit eines Umlaufbeschlusses diskutiert 
wird.  
Dieser Punkt wird vertagt. 
 
Nach Vorliegen der geforderten zusätzlichen Informationen wird die Beratung am Donnerstag den 
27.6.2013 nach kurzfristiger Verständigung der Gemeinderäte fortgesetzt. Anwesend sind 10 
Gemeinderäte: Alfred Pertl, Franz Erler 605,  Thomas Geisler 122, Konrad Fankhauser, Karl Stock, 
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als Ersatz für Maria Tipotsch, Franz Erler 630, Wilhelm Schneeberger, Franz Geisler, Bgm.Stv. Simon 
Grubauer und Bgm. Hermann Erler.  
 
Bgm. Erler berichtet über eine telefonische Auskunft der Finanzlandesdirektion, welche einen Teil 
der Km-Kosten der Schülerfreifahrten abdeckt. Die Fa. Tuxer Taxi, Michael Mader hatte bisher einen 
Direktvertrag mit dem Finanzamt. Das kann auch künftig mit einer anderen  Firma so gehandhabt 
werden, wobei auch die Möglichkeit besteht, dass die  Gemeinde selbst einen Vertrag mit der 
Finanzlandesdirektion abschließt. Der Bgm. spricht sich für die Beibehaltung des Modells 
„Direktvertrag“ mit der Taxifirma aus, welche die  Schülertransporte durchführt. 
Beide Firmen haben auf die vom Gemeinderat verlangte zusätzliche Information schriftlich ge-
antwortet und beide haben den km Tarif  auf 1,75 € zuzügl. Mwst. reduziert. Die Fa. Reinis Taxi wird 
im Sommer 1-2 Autos in Tux stationieren, im Winter werden 2 Autos eingesetzt und im Bedarfsfall 
werde mit dem Tux ansässigen Unternehmen zusammengearbeitet. Die Fa. Sandhofer, wird  im 
Sommer mindesten 2 Autos, im Winter bis zu 5 Fahrzeuge zum Einsatz bringen. Nacht, -Hütten- und 
Flughafentaxi wollen beide Firmen durchführen. 
 
Nach ausführlicher Beratung spricht sich der Gemeinderat dafür aus, die Fa. Sandhofer, Hippach, zur 
Beauftragung mit den Schülerfreifahrten im Gelegenheitsverkehr, durch die Finanzlandesdirektion, 
vorzuschlagen. 
Wesentlich für die Entscheidung zu Gunsten der Fa. Sandhofer ist, dass diese den bestehenden 
Standort von Michael Mader in Madseit übernimmt. 
 
Einstimmiger Beschluss. 
 
Zu Punkt 5) 
 
Der FC Tux hat den Wunsch nach 2 zusätzlichen Kabinen mit Duschraum im geplanten Vereinsheim 
geäußert. Dies erfordert eine Unterkellerung. Ing. Josef Gredler schätzt die zusätzlichen Kosten mit 
rd. knapp unter € 100.000,-- brutto. Insgesamt würde dann der Neubau samt den 
Versorgungsleitungen (ca. 20.000,-- €) Mittel von rd. € 600.000,-- brutto erfordern. 
Das Mail vom 18.6.2013 wird verlesen und vom Bürgermeister und Bgm.Stv. Grubauer dazu be-
richtet. Bgm. Erler berichtet, dass die Bauverhandlung bereits durchgeführt wurde, dabei wurde der 
Einreichplan ausgetauscht. Mittlerweile sei laut Auskunft Ing. Gredler auch der verhandelte Plan 
nicht mehr aktuell. 
Auf Grund der Einreichplanung wurden beim Land (Abt. Sport und GAF) bereits mögliche Förde-
rungen beantragt und auch zugesagt. 
Über das Projekt wird ausführlich diskutiert. 
Man einigt sich darauf, dass sich ein Gremium, bestehend aus Ing. Gredler, Willi Schneeberger, 
Alfred Pertl, Josef Geisler und Simon Grubauer, mit der Angelegenheit weiter beschäftigt und 
abklärt, welche Variante, auch im Hinblick auf die Finanzierbarkeit des Vorhabens, ausgeführt 
werden soll. 
 
Bis dahin wird der Punkt vertagt. 
 
Zu Punkt 6) 
 
Der Bürgermeister berichtet zu folgenden Angelegenheiten: 
 
ATM Jahresbericht 2012 - Auflage im Bauamt zur Einsichtnahme 
 
Bewilligungsbescheid AWZ 
 
ROK - Bebauungsregeln sind geklärt 
 
ROK - Vorprüfung - Ergebnis durch die Abt. Raumordnungs- und Baurecht ergeht schriftlich 
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Wenn möglich soll der Auflagebeschluss zum ROK in der nächsten Sitzung gefasst werden, auch 
mehrere Änderungsanträge zum FWP sind zu behandeln 
 
Oberflächenkanal Brente – Kanal-TV-Befahrung und Erhebung durch DI Steinlechner - auf Grund 
des Zustandes können keine weiteren Einleitungen erfolgen  
 
Straßensperre in Finkenberg - keine Entspannung eingetreten, Maßnahmen bleiben weiterhin 
aufrecht  - WA. Franz Geisler zeigt Bilder von der Anbruchstelle, bei kurzfristigen  Sperren  wird 
fehlende Information kritisiert, (Vorschläge: Webcam, Anrufbeantworter, Newsletter) 
Bgm. gibt ausführliche Hintergrundinformation zu Testphase Monitoring uam. 
 
Zu Punkt 7) 
 
Durch Unterteilung und  Umorganisation der Garderobe (Einbau von Spinden) soll ein zusätzlicher  
neuer Aufenthaltsraum geschaffen werden. Nach  Ausschreibung  und Prüfung der Angebote wird 
von DI Kotai folgender Vergabevorschlag gemacht: 
 
Baumeisterarbeiten: Fa. Brandacher mit  € 19.127,-- incl. Mwst. 
Einrichtung Raum und Garderobe: Fa. Conen € 21.998,16 
Elektro: Firma GG Innovation, Vergabe auf Regiebasis  Technikerstd. € 42,75 Helferstd. € 28,-- und 
15% Rabatt auf Material 
  
Beschlussfassung: Einstimmig 
 
 
Der Bürgermeister verlässt während der Diskussion zur Straßensperre in Finkenberg um 22 Uhr 15 
(Schrankenöffnung für einen Rettungseinsatz) die Gemeinderatssitzung. 
Die Sitzung wird von Bgm.Stv. Simon Grubauer weitergeführt und um 22 Uhr 25 beendet. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 7) wurde einstimmig in die Tagesordnung aufgenommen. 
 
 

g.          g.          g. 
 
 
Der Bürgermeister:                                                            Der Schriftführer: 
 
 
 
Der Bürgermeister-Stellvertreter: 
 
 
 
Die Gemeinderatsmitglieder: 

 


